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	Menschenrechte in historischer Perspektive

	




Erwartungshorizont: Klausur Geschichte
Grundkurs Einführungsphase
Liebe Schülerinnen und Schüler,
bei dieser letzten Übungsklausur orientieren wir uns bei den Formulierungen der inhaltlichen Erwartungen sowie beim Bewertungsschema an den realen Bedingungen im Abitur. Damit wollen wir Ihnen aufzeigen, wie dort die Bewertungen vorgenommen werden. Dann können Sie frühzeitig eine hilfreiche Strategie für Ihren persönlichen Geschichtsklausurfahrplan in der Qualifikationsphase entwickeln.

Im Unterschied zu den beiden bisherigen Übungsklausuren werden hier nun Punkte für die unterschiedlichen Teilleistungen vergeben. Dabei entfällt ca. ein Fünftel der Gesamtpunktzahl auf die Darstellungsleistung, also auf Ihre sprachliche und argumentative Leistung. Die übrigen Punkte verteilen sich nahezu gleich auf die drei Aufgabenstellungen. Dies mag Sie überraschen, da wahrscheinlich die meisten von Ihnen zu Aufgabe 1 am meisten schreiben, da Sie hier die genaue Analyse der Karikatur vornehmen, während die Antworten zu den Aufgaben 2 und 3 meist etwas knapper ausfallen. (Falls Sie allerdings aus dem Unterricht sehr viel über den historischen Kontext wissen, der für die Materialvorlage relevant ist, kann die Darlegung dieses Wissens natürlich auch viel Zeit und Platz in Ihrer Klausur beanspruchen.)

Für alle drei Teilaufgaben gilt, dass Qualität vor Quantität kommt. Was dabei „Qualität“ jeweils sein kann, machen Sie sich am besten am konkreten Beispiel deutlich. Methodische Präzision bei der Analyse, strukturierte und reichhaltige Kenntnisse über historische Fakten und Zusammenhänge oder besonders große Selbständigkeit und geistige Unabhängigkeit beim eigenen Urteil – all dies kann „Qualität“ sein. Wir hoffen, dass Sie feststellen können, dass Ihnen durchaus mehrere Möglichkeiten offenstehen, eine qualitätsvolle Klausurleistung abzuliefern, so dass jeder Schüler und jede Schülerin seine bzw. ihre Stärken besonders einbringen kann. Vor der Klausur ist ein Blick auf die Operatoren und Anforderungs-bereiche sinnvoll (S. 244‒247).


a)
Inhaltsleistung
Teilaufgabe 1: Analyse

	Anforderung:
Die Schülerin/der Schüler …
	Mögliche Punktzahl
	Erreichte Punkte

	… benennt die Quellenart und präzisiert den darstellerischen und inhaltlichen Karikaturentyp (personale Individualkarikatur, Ereigniskarikatur).
	2
	

	… benennt Zeichner, Erscheinungsort und -datum (Nate 
Beeler, 11. Mai 2008, US-amerikanische Zeitung).
	2
	

	… formuliert als Thema der Karikatur die historischen Aspekte der möglichen Wahl Barack Obamas zum 44. Präsidenten der USA.
	2
	

	… nimmt damit eine erste zeitliche Einordnung der Karikatur vor (Zeit der Vorwahlen im Frühjahr 2008). 
	2
	

	… beschreibt mögliche Adressaten der Karikatur (Zeitungs-leser in USA, ausländische Interessierte, Hauptstadtpresse).
	2
	





	
… gibt die wesentlichen Bildinhalte und -aussagen wieder, indem sie/er:

–
die drei dargestellten Personen beschreibt (Kleidung, 
Haltung)

–
die Personen als Martin Luther King jr., Barack Obama und Abraham Lincoln identifiziert

–
wesentliche Unterschiede in der Darstellungsweise herausstellt: Lincoln und King schwarz-weiß, Obama farbig; Größenverhältnisse der Personen, Button an Obamas 
Revers

–
die Anordnung der Personen zueinander darstellt: Obama klein in der Mitte, beide Randfiguren als Rahmung oder Dreiecksanordnung, Verbindung über die aufgelegten Hände

–
die Mimik der drei Personen beschreibt ‒ Lincoln und King: Lächeln, geneigter Kopf, wohlwollender Blick auf Obama; Obama: leicht geschlossene Augen, ernsthafter Ausdruck

–
die Gestik der Personen darstellt ‒ Lincoln und King: je eine Hand auf Obamas Schulter, andere Hand in Tasche oder hinter dem Rücken; Obama: hängende bzw. niedergedrückte Schultern, Hände zu Fäusten geballt)

–
die wesentlichen Darstellungsmittel aufzeigt: Hyperbel (Hände, Ohren), Metapher
	10
	

	… erläutert die Karikatur, indem sie/er:

–
das dargestellte Problem formuliert: Obama in der Nachfolge von Martin Luther King und Abraham Lincoln, historisches Erbe der Rassentrennung und Bürgerrechtsbewegung

–
den Titel in Beziehung zu diesem Problem setzt

–
die Größe, Gestik und Mimik der Personen deutet: stolze und wohlwollende Haltung Größen Lincoln und King; geringere Größe, gedrückte Haltung bei zugleich entschlossen geballten Fäusten Obamas

–
aufzeigt, dass der Zeichner Obamas mögliche Wahl in die Tradition der Bürgerrechtsbewegung stellt und dieses Erbe sowohl als Auszeichnung als auch als Bürde für Obama sieht 
	10
	

	(… erfüllt ein weiteres aufgabenbezogenes Kriterium.)
	(4)
	

	Summe:
	30 (34)
	



Teilaufgabe 2: Einordnung in den historischen Kontext

	Anforderungen:

Die Schülerin/der Schüler …
	Mögliche Punktzahl
	Erreichte Punkte

	… ordnet die Karikatur in den Kontext der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung ein, indem sie/er zum Beispiel auf 
folgende Aspekte eingeht:

–
Problem der Sklaverei Mitte des 19. Jahrhunderts

–
Abraham Lincoln als Präsident im amerikanischen Bürgerkrieg (1861‒1865), v. a. Emanzipationserklärung 1863

–
die Abschaffung der Sklaverei durch Annahme des 13. Verfassungszusatzes 1865

–
Politik der Rassentrennung und Entstehung der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung nach dem Zweiten Weltkrieg

–
Martin Luther King jr. als herausragender Repräsentant der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung der 60er 
Jahre

–
Marsch auf Washington und „I have a dream“-Rede

–
Verabschiedung des neuen Civil Rights Act 1964

–
zum Teil prekäre und ungleiche Lebenssituation der schwarzen Bevölkerung im Jahr 2008, z. B. in Bezug auf Ausbildung, Berufschancen, soziale Sicherung
	16
	

	… arbeitet heraus, dass eine Nominierung Obamas als Präsidentschaftskandidat aus Sicht des Zeichners eine immense innen- und gesellschaftspolitische Bedeutung hätte:

–
Obama als erster (möglicher) Präsident mit afroamerikanischem Hintergrund

–
bewusstes Aufgreifen der rhetorischen und visuellen Mittel der amerikanischen Bürgerrechtsbewegung in den Vorwahlen durch das Obama-Team („Yes, we can“, Reden-inszenierung)

–
Lincoln und King als (z. T. glorifizierte) Ikonen der Bürgerrechtsbewegung, die Stolz und Zustimmung zur möglichen Wahl ausdrücken

–
Gefahr, dass das historische Erbe zu schwer auf Obamas Schultern lasten könnte (evtl. in Bezug auf die wenigen anderen Themenfelder des Wahlkampfes)
	12
	

	(… erfüllt ein weiteres aufgabenbezogenes Kriterium.)


	(4)
	

	Summe:
	28 (32)
	



Teilaufgabe 3: Beurteilung

	Anforderungen:

Die Schülerin/der Schüler …
	Mögliche Punktzahl
	Erreichte Punkte

	… diskutiert die Sicht Nate Beelers z. B. unter folgenden 
Gesichtspunkten:

–
einseitige Sicht auf einen innenpolitischen Aspekt im Wahlkampf, Vernachlässigung anderer Themen/Probleme (z. B. Guantanamo, Afghanistaneinsatz)

–
gesellschaftliche Situation der nichtweißen Bevölkerung in den USA, subtile Diskriminierung

–
Gefahr der Überhöhung zu einer weiteren Ikone der 
Bürgerrechtsbewegung (evtl. Verweis auf positiven 
Rassismus)

–
Konzepte und Haltungen Lincolns zur Rassentrennung
	16
	

	… formuliert ein eigenständiges Urteil zu der Sicht des Zeichners auf das historische Erbe der (möglichen) Wahl Obamas.
	8
	

	(… erfüllt ein weiteres aufgabenbezogenes Kriterium.)


	(4)


	

	Summe:
	24 (28)
	

	Summe Inhaltsleistung (Teilaufgabe 1‒3):
	
	


b)
Darstellungsleistung

	Anforderungen:

Die Schülerin/der Schüler …
	Mögliche Punktzahl
	Erreichte Punkte

	… strukturiert den Text schlüssig, stringent und gedanklich klar.
	5
	

	… verwendet eine präzise und differenzierte Sprache und benutzt die Fachbegriffe adäquat.
	5
	

	… schreibt sprachlich richtig (Grammatik, Orthographie, 
Zeichensetzung) sowie syntaktisch und stilistisch sicher. 
	4
	

	… verbindet die Ebenen Sachdarstellung, Analyse und 
Bewertung sicher und transparent, belegt eigene Aussagen durch angemessene und korrekte Nachweise (Zitate u. a.) 
und verknüpft die Ergebnisse der Textanalyse mit den Ausführungen über die historischen Zusammenhänge und der kritischen Auseinandersetzung.
	6
	

	Summe Darstellungsleistung:
	20
	

	Punktzahl aus Inhaltsleistung und Darstellungsleistung:
	
	

	
	Note:
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